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Medienmitteilung 
 
Kanton Zug bei der Konsumentenfreundlichkeit in den  Medaillenrängen 
 
Beim Wettbewerb um den "Prix K-Tipp", mit dem die K onsumentenzeitschrift "K-Tipp" 
2009 erstmals die kundenfreundlichste Firma oder Or ganisation auszeichnet, erreichte 
der Kanton Zug den erfreulichen dritten Platz. 
 
Über die Rangierung entschieden die Leserinnen und Leser des "K-Tipp" per Abstimmungsta-
lon. Die "Bronzemedaille" für den Kanton Zug ist umso beachtlicher, als vier der sechs Nomi-
nierten auf gesamtschweizerischer Ebene präsent sind, sei es, dass sie über ein schweizweites 
Filialnetz verfügen oder auf nationaler Ebene tätig sind. Gesundheitsdirektor Joachim Eder be-
zeichnete dieses Resultat denn auch als beachtlichen Erfolg: "Schön, dass wir den Sprung aufs 
Podest geschafft und von den Leserinnen und Lesern immerhin 10,6 % aller Stimmen erhalten 
haben. Wir freuen uns über diese Auszeichnung, die nicht als selbstverständlich betrachtet 
werden kann."  
 
Fortschrittlicher Konsumentenschutzartikel 
 
Der Kanton Zug wurde aufgrund des Konsumentenschutzartikels im neuen Gesundheitsgesetz 
für den Preis nominiert. Lebensmittelbetriebe im Kanton Zug können ihre Kundinnen und Kun-
den inskünftig mit einer amtlichen Qualitätsbescheinigung transparent und verständlich über 
die betriebliche Hygiene informieren, was der "K-Tipp" als vorbildlich bezeichnete. Regierungs-
rat Joachim Eder bemerkte dazu: "Ich bin überzeugt, dass wir uns mit dieser schweizerischen 
Pioniertat - um eine solche handelt es sich nämlich tatsächlich - auf den richtigen Weg bege-
ben haben und dass uns andere Kantone über kurz oder lang folgen werden."  
 
Das Gesundheitsgesetz ist auf den 1. März 2009 in Kraft getreten. Die Verordnungen dazu be-
finden sich noch bis zum 23. Mai in Vernehmlassung. In der Verordnung zum Gesundheitsge-
setz wird unter anderem auch das Nähere zu den Qualitätsbescheinigungen geregelt. 
 
Die 4'889 von den Leserinnen und Lesern des "K-Tipp" abgegebenen Stimmen verteilten sich 
wie folgt: 
 
Migros 2'901 
Fielmann 1'040 
Kanton Zug 516 
Shaka St. Gallen 162 
Fust 154 
Seco 116 
 
 

Der aktuelle K-Tipp, der heute erscheint, enthält den Bericht über die Abstimmung aus Sicht 
der verantwortlichen Redaktion.  


